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Michael Wildt (Hg.)
Nachrichtendienst, politische Elite und Mordeinheit�
Der Sicherheitsdienst des Reichsführers SS

Der Sicherheitsdienst des Reichsführer-SS [SD] zählte zu den 
wichtigsten Instituten des nationalsozialistischen Verfolgungs-  
und Vernichtungsapparates. 

1931 als Nachrichtendienst geschaffen, um den politischen 
Gegner auszuspionieren, verwandelte sich der SD nach der Macht-
übernahme 1933 in eine Institution des Terrors. Zugleich bildete 
er den weltanschaulichen Kern – die politische Elite innerhalb des 
SS- und Polizeiapparates – um das Ziel, eine neue, allumfassende, 
auf »rassistische Generalprävention« orientierte Sicherheitspolizei 
zu erreichen. Konsequent galten die Einsatzgruppen, die in den 
besetzten Ländern den rassistischen Generalplan durch Massen- 
mord verwirklichten, als SD-Einheiten.

Der Band vereinigt neue Studien zum SD von überwiegend 
jüngeren Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die die Rolle 
und Politik des SD im NS-Regime untersuchen.

Mit Beiträgen von: George C. Browder, Carsten Schreiber,  
Wolfgang Dierker, Jürgen Matthäus, Christian Ingrao, Joachim 
Lerchenmueller, Gerd Simon, Jörg Rudolph, Katrin Paehler,  
Andrej Angrick, Ruth Bettina Birn, Klaus-Michael Mallmann,  
Lutz Hachmeister und Michael Wildt

Michael Wildt ist Historiker und war bis 2022 Professor für Deutsche Geschichte im 
20. Jahrhundert mit einem Schwerpunkt in der Zeit des Nationalsozialismus an der 
Humboldt-Universität zu Berlin.


